
SchulA Giekau
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in  der Schule Seekrug                                                        Für diese Sitzung enthalten die Seiten 2  bis  6
                                                           Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 

Beginn:   19.30 Uhr          

                         

Ende:   21.59 Uhr

              _____________________________________________
(Unterschriften)

__________________________________________________________________________________________

Anwesend:                                     Gesetzl. Mitgliederzahl: 5 
a) stimmberechtigt:

1.  Karsten Zwicker 13.  

2.  Andrea Becker für Beeke Gramkow 14.  

3.  Sabine Greenslade 15.  

4.  Erasmus Graf von Platen-Hallermund 16. 

5.  Hauke Stenzel 17.  

6. 18.  

7.  b) nicht  stimmberechtigt

8. 1. Bürgermeister Koch

9. 2. GVin Aßmann, GV von Hahn,  Hartmann,  Höfer,  Juhls,
Wulf

10. 3. Herr Esch, Frau Klüber, Frau Virchow / Grundschule

11. 4. Frau Klemer, Frau Schlund / Betr. Grundschule

12. 5. Frau Madroch / Kindergarten 

6. Frau Stier / Familienbildungsstätte Plön

7. Herr Bienz / Amt Lütjenburg

8. 1 Zuhörerin

Es fehlten:
a) entschuldigt: b) unentschuldigt:

1. 
2. 

Die Mitglieder des Ausschusses  waren durch Einladung vom  20.02.2019 auf  Dienstag,  den  05.03.2019
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben.

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen
nicht erhoben wurden. 

Der Ausschuss war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 



Tagesordnung:

1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
2. Einwohnerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung vom 10.09.2018
4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der Sitzung vom

10.09.2018
5. Ferienbetreuung der Schulkinder
6. Bericht Schule
7. Bericht Betreute Grundschule
8. Bericht Kindergarten
9. Freiwilliges soziales Jahr
10. Einwohnerfragestunde
11. Verschiedenes

Nicht öffentlich:

12. Personalangelegenheiten

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsan-
träge eingebracht: 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  
Zu dem Punkt  12   war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.
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1.           Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
Der Schulausschuss beschließt, Tagesordnungspunkt 12 in nicht öffentlicher Sitzung
zu behandeln. 

- 5 dafür -

2.           Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

3.           Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung v. 10.09.2018
Die Niederschrift über die Sitzung vom 10.09.2018 wird genehmigt. 

 - 4 dafür, 1 Enthaltung -  

4.           Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der Sitzung vom 
10.09.2018
Der Vorsitzende berichtet,  dass unter „Personalangelegenheiten“ beschlossen wurde
der Gemeindevertretung zu empfehlen einen Beschluss zu fassen, dass eine Mitarbei-
terin des Kindergartens befristet für die Dauer der Elternzeit einen Änderungsvertrag
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 5 Stunden erhält.

5.           Ferienbetreuung der Schulkinder
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen. Der Vorsitzende hat eine Anfrage zu den Verwal-
tungskosten, die von Frau Stier beantwortet wird. Anschließend erläutert sie den Vor-
schlag der Familienbildungsstätte für die Grundschule Seekrug. Aufkommende Fragen
werden von ihr beantwortet.

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschließen, dass in den ersten 3
Wochen der Sommerferien eine Ferienbetreuung für die Schüler der Grundschule See-
krug und für die Grundschulkinder aus der Gemeinde Giekau, die nicht in die Grund-
schule Seekrug gehen, angeboten wird. Der Elternbeitrag soll 65,00 €/Kind/Woche be-
tragen. Für Geschwister wird der Beitrag für das 2. Kind um 5,00 €, für das 3. Kind
um 10,00 € usw. ermäßigt. Die restlichen Kosten trägt die Gemeinde.

 - 5 dafür -  

6.           Bericht Schule
Herr  Esch berichtet,  dass  der  Schulablauf  in  der  Grundschule  Seekrug reibungslos
läuft. Hierfür bedankt er sich beim Kollegium. Derzeit wird in drei Lerngruppen unter-
richtet: 1 Klasse mit 23 Schüler/innen, 2 Klasse mit 16 Schüler/innen und Klasse 3/4
mit  20  Schüler/innen.  Zum nächsten  Schuljahr  wechseln  10  Schüler/innen auf  die
weiterführenden Schulen. Es liegen derzeit ca. 10 Anmeldungen für das kommende
Schuljahr vor. Es erfolgt eine Diskussion über die mögliche Klassenverteilung.

Frau Klüber berichtet  über durchgeführte und geplante Veranstaltungen. Am 22.06.
findet das Kindervogelschießen satt. Es erfolgt eine kurze Diskussion, bei der Graf von
Hahn vorschlägt, dass der Bauausschuss die „Mängel“ in der Schule begutachtet. Es
besteht Einvernehmen, dass bis zur Sitzung des Finanzausschusses eine Aufstellung
zusammengestellt wird. Anschließend erfolgt eine Diskussion über die Digitalisierung
der Grundschule.
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Frau Klüber und Frau Virchow berichten, dass sie Schulsozialarbeit am Schulstandort
Seekrug benötigen. Es würden 5-6 Stunden/Woche benötigt. Es erfolgt eine Diskussi-
on, bei der Herr Höfer vorschlägt, dass die Schule den Bedarf dokumentiert und dass
die Gemeindevertretung dann beschließt, die Schulsozialarbeit einzuführen.

 - 5 dafür -  

7.           Bericht Betreute Grundschule
Frau Klemer berichtet, dass derzeit 38 Kinder in der Betreuten Grundschule betreut
werden. Davon bleiben 10 Kinder bis 16.00 Uhr. Im Sommer verlassen 8 Kinder die
Betreute Grundschule. 4 der 8 Kinder werden bis 16.00 Uhr betreut.  Bisher liegen
zwei neue Anmeldungen vor. Des Weiteren berichtet sie, dass Eltern von 9 Kindern die
bis 14.30 Uhr betreut werden Interesse daran haben, dass die Betreuung analog zur Be-
treuung im Kindergarten bis 15.00 Uhr verlängert wird. Es erfolgt  eine Diskussion
über die Möglichkeiten der Betreuung.

Der  Schulausschuss  empfiehlt  der  Gemeindevertretung  die  Satzung  der  Betreuten
Grundschule dahingehend zu ändern, dass die Betreuungszeit von 14.30 Uhr auf 15.00
Uhr geändert wird und dass die Gebühr hierfür um 10,00 € angehoben wird.

 - 5 dafür -  

8.           Bericht Kindergarten
Frau  Madroch  berichtet,  dass  derzeit  42  Kinder  im  Kindergarten  betreut  werden.
Davon sind 7 Kinder u3-Kinder und 1 Kind ein I-Kind. Im April werden zwei weitere
Kinder im Kindergarten aufgenommen. Des Weiteren berichtet sie, dass der Kinder-
garten am 25.03.2019 sein 25-jähriges Bestehen hat. Frau Madroch teilt mit, dass der-
zeit  ein Kooperationsvertrag zwischen den Kindertagesstätten und der Grundschule
Lütjenburg erarbeitet wird. Anschließend bittet Frau Madroch darum, dass ein Verga-
beverfahren für die Randbetreuungszeiten festgelegt wird. Es erfolgt eine ausführliche
Diskussion.

Der Schulausschuss beschließt, dass ab dem 01.08.2019 nur noch Kinder deren Eltern
den Bedarf nachweisen können in den Randbetreuungszeiten betreut werden. Kinder,
die derzeit schon in den Randbetreuungszeiten betreut werden haben Bestandsschutz.

 - 5 dafür -  

Der Bürgermeister berichtet, dass der Bürgermeister der Gemeinde Tröndel an ihn her-
angetreten ist und darum gebeten hat, dass die Gemeinden eine Vereinbarung über die
Aufnahme der Kinder aus der Gemeinde Tröndel in den Kindergarten der Gemeinde
Giekau abschließen. Der Unterzeichner erläutert den Inhalt dieser Vereinbarung. Es
besteht  Einvernehmen,  dass  hierüber  in  der  Gemeindevertretung beraten wird.  Der
Entwurf der Vereinbarung wird dem Protokoll als Anlage beigefügt.

9.           Freiwilliges soziales Jahr
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen. Es erfolgt eine kurze Diskussion. Es besteht Ein-
vernehmen, dass in der Gemeinde kein Freiwilliges Soziales Jahr angeboten wird.
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10.         Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

11.         Verschiedenes
Der Vorsitzende berichtet, dass er in Preetz eine Veranstaltung der Feuerwehr besucht
hat und dass dort mitgeteilt wurde, dass die Feuerwehr ebenso wie die Polizei für Kin-
dergärten/Vorschulkinder altersgemäße Lehrgänge anbietet.

Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt.

Protokollführer:
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